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MEMORIALE [BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN] UEBER DIE BESETZUNG DER

LANDSCHREIBERSTELLE IN DEN FREIEN AEMTERN

1 . Die Forderungen von Rat und Bürgerschaft der Stadt Zug an die
Landschreiberei sowie die rechtmässigen Ansprüche von Hein¬
rich Ludwigs [Zurlauben ] Erben sollen beglichen werden.

2 . Der zukünftige Inhaber der Landschreiberei könne weder an ihn
noch an seine direkten Nachfahren Forderungen stellen.



3 . Sollte der Sohn [Leonz Zurlauben ] seines Sohnes [Heinrich

Ludwig ] nicht Geistlicher werden , möge ihm Beat Kaspar [ Zur¬

lauben ] die Gardeleutnantstelle in Turin überlassen , dies so¬

fern der Herr von Bernau [Franz Ludwig von Roll ] damit einver¬
standen sei.

4 . Falls dieser aber Geistlicher werde , soll ihm eine bestimmte
Summe Geldes ausbezahlt werden.

5 . Alsdann solle auch die Gardeleutnantstelle in Turin einem

seiner andern Söhne überlassen werden.

6 . Beat Kaspar soll ihm , Beat Jakob I . , vom Haus und den drei

Matten einen jährlichen Zins von 90 Gulden entrichten.

Konzept
AH 13 , 359
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